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^??undwirbeide rauchen meine
Pall Mall Filter-

weil sie Aroma hat und Milde"
Achten Sie auf das Paket mit dem Goldband :

das ist Pall Mall Filter. Die raffinierte Cigarette,
die beides hat das berühmte Aroma der Pall Mall,

und vom Filter her die Milde.

Wherever particular people congregate Fr 1.40
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Dynamische Männer...

W/</épke
I AFTER SHAVE LOTION

...verwenden Old Spiee, den
frischen Duft echter Männer,
die das Leben lieben und es
erfolgreich meistern. Old
Spiee -der herbe Duft, den
die Frauen an Männern so
lieben.

After Shave Lotion ab Fr. 6-
Eau de Cologne ab Fr. 6.80

* * *
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Diego Rivera: «Reisen bildet, aber nur den, der sich bilden läßt.»

*
William Somerset Maugham: «Das Reisen ist ein Handwerk;
wer es am besten beherrscht, den freut es am meisten.»

*
Joachim Ringelnatz: «In jedem Manne ist ein Reisender
verborgen, der gern woanders sein möchte, weil immer woanders
das Glück sich befindet.»

Kurt Tucholsky: «... ich höre nachts die Lokomotiven pfeifen,
sehnsüchtig schreit die Ferne, und ich drehe mich im Bett herum

und denke: <Reisen ...>.»

Graham Greene: «Grenzen bedeutet mehr als ein Zollhaus,
Paßkontrolle und eine Wache unter Gewehr. Drüben wird alles

anders sein. Das Leben wird nicht mehr dasselbe sein, wenn

man einmal seinen Paß gestempelt hat. Der Landschaftsenthusiast

träumt von unbekannten Wäldern und unbetretenen
Gebirgen; der Romantiker glaubt, daß die Frauen über der Grenze

schöner sind als die daheim Die Stimmung an der Grenze

ist Anfangsstimmung: der Schwebezustand einiger glücklicher
Augenblicke.»

*
Hermann Hesse: «Das ist Reisekunst: im Weltenrhein mitzu-
fliehn und nach geliebten Fernen auch im Rasten unterwegs
zu sein.»

Alte Inschrift auf einer Postsäule im Erzgebirge:

«Wer reisen will, der schweig fein still,
geh steten Schritt, nehm nicht viel mit,
tret an am frühen Morgen und lasse heim die Sorgen.»

Herbert Günther: «Wer wirklich etwas von einer Reise haben

will, wird sich immer einen Plan machen. Die Hauptsache ist,

daß man sich nicht nach ihm richtet!»

Alphonse de Lamartine: «Menschen auf Reisen, Gott in der

Natur zu studieren, dies ist die große Schule; wir studieren

alles in unsern elenden Büchern, und legen an alles den Maßstab

unserer kleinlichen Lokalgewohnheiten. Oeffnen wir das

Buch der Bücher; leben wir, sehen wir, reisen wir; die Welt
ist ein Buch, in welchem jeder Schritt uns ein Blatt umwendet.

Wer nicht mehr als eines gelesen hat, was weiß der?»

Notierte Gedanken über das Reisen: «Die wahren Reisenden,

wie die wahren Liebenden, können nie enttäuscht werden.»

«Für denjenigen, der mit seinen Sinnen aus dem vollen schöpfen

kann, ist Reisen ein Rausch. Manchem bedeutet es die

Entdeckung seiner selbst auf Umwegen.»

«Das Reisebüro ist die bezahlte Fee, die eine Menge Wünsche

erfüllt. Die Fee kann nichts dafür, wenn der gierig Wünschende

sich den Magen verdirbt.»
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